
Aktive Filter: AZ-Kompetenzbereiche/Inhalte: Gewünschte Zuordnungsmöglichkeit fehlt

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M09 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen auf

die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren eine thermische Verletzung der Haut beschreiben und den Schweregrad

klassifizieren können.

M09 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Physikalische Einwirkungen auf

die Haut und deren potentielle Folgen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen bei thermischen Verletzungen der Haut die Grundzüge der Therapie,

einschließlich Erste Hilfe-Maßnahmen beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Determinanten der

Hautdurchblutung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der Messung der arteriellen Durchblutung des Unterarms mittels

Quecksilberdehnungsmeßstreifen erklären können.

M09 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Hautzellen als Synthese- und

Wirkort von Signalmolekülen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der Metabolisierung von Steroidhormonen in der Haut

beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Hautzellen als Synthese- und

Wirkort von Signalmolekülen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wirkung von Steroidhormonen und Retinsäure auf Haut und

Hautanhangsgebilde beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Haare und

Hautanhangsgebilde

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen typische klinische Bilder von Störungen des Haar- (androgenetische

Alopezie, Alopezia areata, telogenes Effluvium) und Nagelwachstums (bei

entzündlichen Hauterkrankungen, Infektionen) sowie der Talgdrüsen (Akne

mit Subformen und Rosazea) im Vergleich zum Normalbefund erläutern

können.

M09 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Haare und

Hautanhangsgebilde

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, was der Verlust der Haare für das Selbstbewusstsein

und die Lebensqualität der betroffenen Person bedeuten kann.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Ob blond, ob braun...

Molekularer Aufbau der Haut und

Pigmentsynthese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Regulation der Pigmentsynthese durch UV-Strahlung und MSH

(Melanozyten-Stimulierendes-Hormon) beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Ob blond, ob braun...

Molekularer Aufbau der Haut und

Pigmentsynthese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die grundsätzlichen molekularen Mechanismen der Pigmentsynthese und

deren Funktion in der Haut erklären können.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Absorption von Strahlung in der

Haut

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der UV-Absorption durch Sonnenschutzmittel anhand des

Lambert-Beer-Gesetzes beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Absorption von Strahlung in der

Haut

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Unterschied zwischen ionisierender und nicht-ionisierender Strahlung

anhand des elektromagnetischen Spektrums erläutern können.

M09 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Absorption von Strahlung in der

Haut

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Haut darlegen können, welche molekularen Prozesse

(Rotations-, Schwingungs- und elektronische Anregung) durch Absorption

von Mikrowellen,  Infrarot- und UV-Strahlung im Gewebe induziert werden.
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M09 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Mit heiler Haut - die Histologie

normaler Haut

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Schichten und die zellulären Strukturen der normalen Haut in

histologischen Präparaten   und auf geeigneten Abbildungen in HE-, Azan-

und PAS-Färbungen beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Mit heiler Haut - die Histologie

normaler Haut

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren gegebene histologische Hautpräparate (Färbung mit HE, Azan oder PAS)

ihren Hautlokalisationen (Leisten-/ Felderhaut, Achselhaut, Kopfhaut, Lippe)

zuordnen können.

M09 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Mit heiler Haut - die Histologie

normaler Haut

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern verschiedene Hautanhangsgebilde (Schweiß- und Talgdrüsen, Haarfollikel) in

histologischen, mit HE- oder Azan-gefärbten Präparaten oder auf

Abbildungen auffinden und benennen können.

M09 SoSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Gut- und bösartige

Hauttumoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die häufigsten gutartigen Hauttumoren erkennen, benennen und zuordnen

können (seborrhoische Keratose, Fibrom, Naevuszellnaevus).

M09 SoSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Gut- und bösartige

Hauttumoren

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die wichtigsten bösartigen Hauttumoren, die von der Epidermis ausgehen,

erkennen, benennen und zuordnen können.

M09 SoSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Gut- und bösartige

Hauttumoren

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in mit einem Hauttumor eine spezifische

dermatologische Anamnese sowie körperliche Untersuchung durchführen

und den Befund dokumentieren können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Häufigkeit des atopischen Ekzems im Kindes- und im Erwachsenenalter

benennen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Prädilektionsstellen des atopischen Ekzems in Abhängigkeit vom

Patientenalter benennen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Atopisches Ekzem Einstellungen

(emotional/reflektiv)

psychosoziale Folgen entzündlicher Hauterkrankungen (soziale

Stigmatisierung, Schamgefühle, Teufelskreis von Juckreiz und Kratzen,

Compliance bei frustrierenden  Behandlungsoptionen) erfassen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Lichenoide und granulomatöse

Hauterkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Therapieprinzipien entzündlicher Hauterkrankungen (Lichen ruber,

Granuloma anulare und Sarkoidose) darstellen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Lichenoide und granulomatöse

Hauterkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff des 'off-label use' am Beispiel der Therapie entzündlicher

Hauterkrankungen darlegen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Lichenoide und granulomatöse

Hauterkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das klinische Bild von entzündlichen Hauterkrankungen (Lichen ruber und

lichenoide Erkrankungen, Sarkoidose, Granuloma anulare) beschreiben

können.

M09 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Die Histopathologie

ausgewählter dermatologischer

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren im Vergleich zu normaler Haut die wesentlichen histologischen Befunde

ausgewählter Hautveränderungen (seborrhoische Keratose, Basaliom,

Spinaliom, Naevuszellnaevus, Melanom, Ekzem, Psoriasis) beschreiben und

zuordnen können.
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M09 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Die Histopathologie

ausgewählter dermatologischer

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren histologische Befunde bei verschiedenen Hautveränderungen (seborrhoische

Keratose, Basaliom, Spinaliom, Naevuszellnaevus, Melanom, Ekzem,

Psoriasis) mit dem klinischen Bild verknüpfen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Techniken der

Wundversorgung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen technische Besonderheiten und Indikationen für verschiedene Techniken der

Hautnaht beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Techniken der

Wundversorgung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden eine chirurgische Wundversorgung (z. B. Einzelknopfnaht) am Modell

durchführen können.

M09 SoSe2024 MW 3 Untersuchungskurs: Entzündliche

Hauterkrankungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

reflektieren können, welche psychischen und sozialen Konflikte die

vorliegende entzündliche Hauterkrankung auf die Betroffenen ausüben kann.

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte

Hautkrankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen durch Staphylokokken bzw. Streptokokken hervorgerufene klinische follikulär

gebundene Erkrankungen der Haut (Follikulitis, Furunkel, Karbunkel)

beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte

Hautkrankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Systematik der Bakteriologie in Bezug zur Gesamtsystematik der

Lebewesen erläutern können (Tree of Life).

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte

Hautkrankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen durch Staphylokokken bzw. Streptokokken hervorgerufene klinische

nicht-follikulär gebundene Erkrankungen der Haut (Erysipel, Impetigo,

Phlegmone, Bulla repens) beschreiben können.

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte

Hautkrankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern wichtige Erreger von Infektionen der Haut (Pyodermien) und ihre

funktionellen Eigenschaften benennen können (Staphylokokken,

Streptokokken).

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte

Hautkrankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Pathogenese und das klinische Erscheinungsbild von Furunkel und

Erysipel auf Grundlage der bakteriellen Virulenzfaktoren (Koagulase,

Katalase, Exotoxin) herleiten können.

M09 SoSe2024 MW 4 Vorlesung: Bakteriell bedingte

Hautkrankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundzüge der morphologisch physiologischen Bakteriensystematik

(Gram-positiv, Gram-negativ, Kokken, Bacillen, Spirillen, aerob und anaerob,

Sporenbildner oder nicht) am Beispiel wichtiger Vertreter der normalen

Hautflora und bakterieller Hautinfektionen (Staphylokokken, Streptokokken,

Propionibakterien) darlegen können.

M09 SoSe2024 MW 4 Untersuchungskurs: Infektiöse

Hauterkrankungen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in mit infektiöser Hauterkrankung (Herpes

simplex und zoster, Erysipel, Fußpilz) eine dermatologische Anamnese und

körperliche Untersuchung durchführen, den Befund dokumentieren und

gebenüber einem Normalbefund abgrenzen können.
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M10 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Besonderheiten des

Knochenstoffwechsels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Abhängigkeit des Knochenumbaus vom Kalziumhaushalt darlegen

können.

M10 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Physikalisch-Chemische

Eigenschaften biologischer Materialien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand der Spannungs-Dehnungskurve das Verformungsverhalten von

Festkörpern wie Muskeln, Sehnen, Bänder, Knochen und

Knochenersatzmaterial innerhalb und außerhalb des Gültigkeitsbereiches

des Hookeschen Gesetzes beschreiben können.

M10 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Biomechanik, Gelenkkinematik,

innere Kräfte und Muskuloskeletale

Adaptation bei Patient*innen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand ausgewählter Beispiele (Hüft-, Knie-, Sprunggelenke) die Funktion

und Belastung von Gelenken (Diarthrosen) beschreiben können.

M10 SoSe2024 MW 2 Seminar 1: Molekulare Ursachen für

Störungen im Knochenstoffwechsel

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel ausgewählter Erkrankungen (primärer und sekundärer

Hyperparathyreoidismus, familiäre hypokalzurische Hyperkalzämie, Vitamin

D-Mangel) prinzipielle Mechanismen von Störungen des Knochen- und

Kalziumstoffwechsels erklären können.

M10 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Erfassung der körperlichen

Leistungsfähigkeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen den Wirkungsgrad für eine gegebene erbrachte mechanische Leistung und

eine gegebene Sauerstoffaufnahme berechnen können.

M10 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Muskelatrophie nach

Entlastung und Immobilisation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathophysiologie einer Immobilisationsmuskelatrophie beschreiben

können.

M10 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Muskelatrophie nach

Entlastung und Immobilisation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei Immobilisationsmuskelatrophie der unteren Extremität zu erwartenden

spezifischen Angaben in der Anamnese und spezifischen Befunde in der

körperlichen Untersuchung  benennen und zuordnen können.

M10 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Muskelatrophie nach

Entlastung und Immobilisation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung bei

Immobilisationsmuskelatrophie der unteren Extremität herleiten können.

M10 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Energieversorgung der

Muskulatur

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung des Glycogens für den Energiestoffwechsel in der

Skelettmuskulatur erklären können.

M10 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Energieversorgung der

Muskulatur

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Unterschiede der Energieausbeute (ATP) aus den in der

Skelettmuskulatur zur Verfügung stehenden Substraten und deren Anteil an

der ATP- Bereitstellung in Abhängigkeit von Intensität und Dauer der

Muskelbelastung erklären können.

M10 SoSe2024 MW 3 Seminar 3: Der Skelettmuskel im

Gesamtorganismus

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von Kalzium und ATP/ADP im Querbrückenzyklus darstellen

können.

M10 SoSe2024 MW 3 Praktikum: EMG und Muskelarbeit Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Ursachen für Muskelermüdung benennen können.

M10 SoSe2024 MW 4 Patientenvorstellung: Lumboischialgie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese (Ursachen und Krankheitsentwicklung) bei typischer

Lumboischialgie beschreiben können.
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M11 SoSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Psychosoziale Einflussfaktoren

bei der Entstehung von

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern psychobiologische sowie psychophysiologische, psychoimmunologische und

neuroendokrinologische Mechanismen der Entstehung von Herz- und

Gefäßerkrankungen benennen können.

M11 SoSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Molekulare und zelluläre

Aspekte der Gefäßwandschädigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Stoffwechsel der Lipoproteine LDL, HDL, VLDL, Chylomikronen,

einschließlich deren Abbauprodukte (Remnants) und ihre Rolle in der

Pathogenese der Arteriosklerose in Grundzügen beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Einführung in das Modul Herz

und Kreislaufsystem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die 5 häufigsten Herzkreislauferkrankungen (Prävalenz) des

Erwachsenenalters in Deutschland aufzählen können.

M11 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Einführung in das Modul Herz

und Kreislaufsystem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die 5 häufigsten kardiovaskulären Todesursachen des Erwachsenenalters in

Deutschland aufzählen können.

M11 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Myokardstoffwechsel unter

physiologischen und ischämischen

Bedingungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Myokardischämie den Radikalstoffwechsel beschreiben

können.

M11 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Myokardstoffwechsel unter

physiologischen und ischämischen

Bedingungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die herzspezifischen Besonderheiten im Energiestoffwechsel unter normalen

und hypoxischen Bedingungen erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Myokardstoffwechsel unter

physiologischen und ischämischen

Bedingungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel einer myokardialen Ischämie das Konzept der ischämischen

Präkonditionierung und dabei die Rolle von Hypoxie-induzierbaren Faktoren

(HIF) beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Herzmechanik Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die typischen Druckverläufe in den Herzkammern und den großen Arterien

(Aorta und A. pulmonalis) während des Herzzyklus beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Herzmechanik Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen der Anpassung der Pumpfunktion des Herzens an Änderungen

von Vor- und Nachlast (Frank-Starling-Mechanismus) anhand des

Druck-Volumendiagramms erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Regulation der Pumpfunktion

des Herzens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen nicht-invasive Mess- und Monitor-Verfahren der mechanischen Herzfunktion

(Impedanzkardiographie, oszillometrische und plethysmographische

Blutdruckmessung) beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Aortenklappenstenose beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder

im Audiomaterial wiedererkennen können.

M11 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Normalbefund und

Patient*in mit Herzinsuffizienz oder

häufigem Herzklappenfehler

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den typischen Auskultationsbefund (inklusive punctum maximum) bei der

Mitralinsuffizienz beschreiben und bei Vorliegen bei Patient*innen oder im

Audiomaterial wiedererkennen können.
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M11 SoSe2024 MW 1 Untersuchungskurs: Kardiologischer

Status

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen den Knöchel-Arm-Index erheben, bezüglich

eines normalen oder pathologischen Befundes einordnen und dokumentieren

können.

M11 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Elektrokardiogramm (EKG) Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Ursachen für Veränderungen der Zeitintervalle im EKG am Beispiel von

Schenkelblock und LQT-Syndrom erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

AV-Block: Klinik und Ursachen von

Erregungsbildungs- und -leitungsstörungen

 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Grundlage die Hauptursachen sowie die

hämodynamischen Folgen einer Blockierung der AV-Überleitung am Herzen

beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

AV-Block: Klinik und Ursachen von

Erregungsbildungs- und -leitungsstörungen

 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei Blockierung der AV-Überleitung am Herzen zu erwartenden

spezifischen Angaben in Anamnese und spezifischen Befunde bei der

körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M11 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

AV-Block: Klinik und Ursachen von

Erregungsbildungs- und -leitungsstörungen

 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Grundzüge der medizinischen Diagnostik, Therapie und Betreuung bei

Blockierung der AV-Überleitung am Herzen herleiten können.

M11 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: EKG-Interpretation Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die typischen Veränderungen im EKG bei Vorhofflimmern und AV-Block

beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Belastungsanpassung von Herz

und Kreislauf

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden die Handhabung einfacher diagnostischer Verfahren des kardiovaskulären

Systems (Fahrradergometer, EKG, plethysmographische und

oszillometrische Blutdruckmessung, Phonokardiographie,

Impedanzkardiographie) demonstrieren können.

M11 SoSe2024 MW 2 Untersuchungskurs: Patient*in mit

Herzrhythmusstörung

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei gegebenen Patient*innen mit definierter Herzrhythmusstörung (AV-Block

oder Vorhofflimmern) eine spezifische kardiologische Anamnese und

Untersuchung durchführen und den Befund dokumentieren können.

M11 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Regulation von Blutdruck und

Blutvolumen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die funktionellen Elemente des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems, der

Osmolaritätsregulation, des Henry-Gauer-Reflexes sowie natriuretischer

Peptide benennen können.

M11 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Regulation von Blutdruck und

Blutvolumen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die homöostatische Funktion des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems und

des Henry-Gauer-Reflexes und ihre Regelantwort bei isotoner Dehydratation

erläutern können.

M11 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Herzinfarkt: Pathogenese, Klinik,

Diagnostik und Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren geschlechtsspezifische Unterschiede in der klinischen Manifestation von

koronarer Herzerkrankung benennen und zuordnen können.
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M11 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung der arteriellen Pulswelle in der Aorta (Druckpuls,

Strömungspuls, Volumenpuls) und den Einfluss des Windkessels erläutern

können.

M11 SoSe2024 MW 3 Seminar 1: Das arterielle System: hoher

Druck und hoher Widerstand

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Ausbreitung der Pulswelle, einschließlich ihrer Beeinflussung durch

Gefäßwandelastizität und Reflektionen, beschreiben können.

M11 SoSe2024 MW 3 Präparierkurs: Präparation Koronargefäße,

Eröffnung des Herzens, Herzklappen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundzüge der Herzentwicklung am Beispiel der Entstehung von

Septumdefekten und eines persistierenden Ductus arteriosus darlegen

können.

M11 SoSe2024 MW 3 Präparierkurs: Präparation Koronargefäße,

Eröffnung des Herzens, Herzklappen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die tastbaren peripheren Blutgefäße benennen und am anatomischen

Präparat und am Lebenden auffinden können.

M11 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Kreislauf und Schwerkraft: die

orthostatische Reaktion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Vorgehen als Ersthelfer oder Ersthelferin bei einer orthostatischen

Synkope erklären können.

M12 SoSe2024 Vorlesungswoche Patientenvorstellung: Patient*in mit

metabolischem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Grundlage Entstehung und Auswirkungen eines

metabolischen Syndroms beschreiben können.

M12 SoSe2024 Vorlesungswoche Patientenvorstellung: Patient*in mit

metabolischem Syndrom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei einem metabolischen Syndrom zu erwartenden spezifischen Angaben

in Anamnese und Befunde der körperlichen Untersuchung benennen und

zuordnen können.

M12 SoSe2024 Vorlesungswoche Vorlesung: Ernährung im Lebenslauf Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren in Grundzügen den empfohlenen Energie- und Nährstoffbedarf in

verschiedenen Lebensphasen (Kinder, Erwachsene, Senioren) beschreiben

und zuordnen können.

M12 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Magensaftsekretion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Gastrinoms die Folgen einer gesteigerten HCl-Sekretion

beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Intestinale Verdauung von

Kohlenhydraten, Lipiden und Proteinen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Gastrin, Somatostatin, Cholecystokinin (CCK,

Pankreozymin) und Sekretin die Bedeutung von Hormonen für die Steuerung

verschiedener gastro-intestinaler Funktionen erläutern können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Du bist, was du isst – du isst,

was du bist. Grundlagen des

Ernährungsverhaltens

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Unterschiede im Ernährungsverhalten nach Geschlecht und sozialer

Zugehörigkeit erklären können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden?

Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Wechselwirkung von Ernährung und  biopsychischen Aspekten (Essen

als Affektregulator, soziale Aspekte, Belohnung) benennen können.
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M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden?

Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Steuerung des zentralen Sättigungsgefühls am Beispiel der

gegenseitigen Inhibierung von Neuropeptide-Y(NPY)-produzierenden

Neuronen (Steigerung der Nahrungsaufnahme) und Proopiomelanocortin

(POMC)-produzierenden Neuronen (Hemmung der Nahrungsaufnahme) im

Nukleus arcuatus des Hypothalamus erklären können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden?

Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die zentrale peptiderge Regulation der Nahrungsaufnahme darstellen

können.

M12 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Satt und zufrieden?

Mechanismen der

Hunger-Sättigungsregulation 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Funktion peripherer Peptide (Insulin, Leptin, Ghrelin, Cholezystokinin) bei

der Regulation der Nahrungsaufnahme zuordnen können.

M12 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Resorption und Malabsorption

von Nährstoffen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundzüge der Malabsorption von Kohlenhydraten (z.B. Laktasemangel,

Glukose-Galaktose-Malabsorption) beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Klinische und molekulare

Grundlagen der Gewichtsregulation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Wirkungen von GLP-1 und GIP auf die Insulin- und Glukagonfreisetzung und

Begleiterscheinungen im Rahmen des postprandialen Stoffwechsels

beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Bedeutung der Mikronährstoffe

und Folgen des Vitaminmangels

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von unterschiedlichen Ernährungsformen auf die Versorgung

mit Vitaminen und Spurenelementen überblicken und wichtige

Nahrungsquellen für Vitamine und Spurenelemente benennen können.

M12 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung - warum

und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Protokollmethoden zur Erfassung der Ernährungsanamnese benennen

können.

M12 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung - warum

und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die Nahrungszusammensetzung hinsichtlich Energiezufuhr durch die

Makronährstoffe (Kohlehydrate, Proteine, Fett, Ballaststoffe) für gesunde

Erwachsene benennen können.

M12 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Ernährungsumstellung - warum

und wie?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern auf der Grundlage der Analyse des retrospektiven 24h-Recalls Limitationen

bei der Erfassung von Ernährungsgewohnheiten benennen können.

M12 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Leberzirrhose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Leberparenchymveränderungen bei einer

alkoholtoxischen Leberzirrhose mit portaler Hypertension beschreiben

können.

M12 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Ketonkörper-Synthese und -Verwertung Mechanismen der

Energiebereitstellung durch Leber und Fettgewebe in

Nahrungskarenz-Phasen (Fasten, Hunger) darstellen können.

M12 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Koordination des Stoffwechsels

am Beispiel des Fastens und Hungerns

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Fastens und Hungerns die hormonelle (Insulin, Glucagon)

und nicht-hormonelle (Allosterie, Interkonversion) Regulation der

Energiespeicherbildung bzw. Speicherverwertung erläutern können.
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M12 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Labordiagnostik von

Leberenzymen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Erhöhung der Enzymaktivität von Alaninaminotransferase und

Aspartataminotransferase im Serum am Beispiel des toxischen

Leberschadens erklären können.
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